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„Lobet den Herren“
…“alle die ihn ehren“, - so beginnt Paul 
Gerhard die erste Strophe seines Loblieds 
im Jahr 1653. Es ist eins der bekanntesten 
Morgenlieder aus unserem evangelischen 
Gesangsbuch und ist unter der Nummer 447 
zu finden. In zehn Versen nennt der Dichter 
viele Gründe, warum die Menschen Gott lo-
ben sollten. Es lohnt sich, die alten, blumigen 
Worte nachzuempfinden. 

Vor kurzer Zeit  hörte ich die Meinung eines 
Mannes: er hätte Gott vieles vorzuwerfen, 
wenn er an ihn glauben würde. Er sagte, einen 
guten Gott könnte es gar nicht geben. Als 
Begründung nannte er, dass seiner Meinung 
nach Gott nichts gegen das Unrecht und die 
Kriege auf unserer Erde unternimmt. 
Zwei Haltungen, zwei Wege, die gegensätz-
licher nicht sein könnten. Lobgesang oder 
Vorwürfe Richtung Gott. Ich verstehe die 
negativen Gedanken des Mannes. Unrecht 
und Krieg machen mich auch betroffen. Ich 
denke aber, dass Gott nicht untätig ist. Ich 
finde es auch nicht richtig, Dinge auf Gott 
zu schieben, für die wir Menschen verant-
wortlich sind. „Gott hat uns diese Erde gege-
ben, dass wir auf ihr die Zeit bestehen“ – sagt 
ein anderes Lied: „Er hat uns Hände gegeben, 
damit wir handeln… Gott will mit uns die 
Erde verwandeln“… Wunderbar ist für mich 
Gottes Liebe, die mit uns gemeinsam handeln 
will und nicht über unsere Köpfe hinweg. Ich 
bin von Ihm gerufen, mit seiner Hilfe dem 
Unrecht zu widerstehen und Stellung gegen 

den Krieg zu beziehen. Wo meine Taten nicht 
reichen, da kann ich beten und „Loben“. Ja 
Lobgesang hilft! Als Paulus und Silas im 
Gefängnis Loblieder sangen, sprangen die 
Kerkertüren auf.  Also „Lobet den Herren“! Es 
gibt sehr viele Gründe dies zu tun.  

István Fülöp

PS: 
1. Ich lade Sie herzlich zum Lobgesang in un-
serem fröhlichen Kirchenchor ein. Wir treffen 
uns Montags ab 19:15 Uhr im Gemeindehaus 
in der Nikolausstr. 6.

2. Unser Hilfstransport nach Rumänien startet 
Anfang Oktober. Ihre Geldspende zur Unter-
stützung können Sie auf das folgende Konto 
überweisen: Sparkasse Mittelthüringen, 
IBAN: DE96 8205 1000 0130 1101 32

Impressum: 
Herausgeber: GKR der Evang. Kirchengemein-
de Martini-Luther vertreten d. d. Vorsitzenden  
F. Rupprecht, Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt. 
Mitgearbeitet haben: Franziska Gräfenhain 
(verantwortlich), Bernhard Zeller u. Silke Kellner.  
Layout & Satz:  Axel Gräfenhain
Im Internet finden Sie uns unter: www.martini-
luther.de. Die Homepage betreuen die Mitarbeiter 
der Gemeinde und Herr Gräfenhain. 
Gerne machen wir Platz im Brief für Ihre Beiträge.  
Fotos & Grafiken: privat, teilweise aus „Gemeinde-
brief - Magazin für Öffentlichkeitsarbeit“. 

spenden: 
Die Arbeiten in unserer Gemeinde sind vielfältig. 
Wenn Sie spenden möchten:
Kreiskirchenamt Erfurt 
IBAN:  DE 9335060190 1565 609080 
bitte versehen Sie Ihre Überweisung im 
Verwendungstext mit dem Hinweis
„RT 0309“ sowie gegebenenfalls mit der Ihnen 
mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer 
Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 
0309”).



Termine 3
Ausblick FeierAbendpilgern 
Feierabendpilgern - „…Runterfahren auf 
Schritttempo!“
Nach einer ersten Pilgerrunde im Juni, durch 
verschiedene Kirchen im Erfurter Südosten, 
wollen wir gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde Erfurt-Südost zu einem weiteren 
Termin einladen. Dieser findet am 25.8. im 
Erfurter Norden statt.
Wir starten am 25.8. um 17.30 Uhr an der 
Endhaltestelle Europaplatz (Straßenbahn-
linen 1, 3). In einem Rundweg werden wir 
die Kilianikirche, die Vitikirche und die ka-
tholische Kirche in Gispersleben besuchen. 
Durch kleine Impulse und Musik werden die 
Pilger angeleitet, zur Ruhe zu kommen und 
ihr Leben nachklingen zu lassen. Sie sind 
herzlich eingeladen, mitzupilgern.
Gegen 20.00 Uhr werden wir wieder am Eu-
ropaplatz sein.
Franziska Gräfenhain

neuer konFirmAndenkurs

Vor der Konfirmation liegen knapp zwei 
Jahre, in denen wir uns im Konfirmanden-
kurs auf die Konfirmation vorbereiten. Hier 
können Jugendliche Fragen nach Gott, dem 
Glauben und dem Leben stellen und in der 
Gemeinschaft mit Gleichaltrigen Antwor-
ten, Orientierung und Spaß finden.
Wer ist eingeladen?
Als Neu- Konfirmandinnen und Konfir-
manden sind besonders die eingeladen, 
die nach den Sommerferien in die 7. Klasse 

kommen (bzw. 13 Jahre alt werden). Wer äl-
ter ist, ist natürlich auch sehr herzlich einge-
laden.
Schnuppern ist erlaubt - herzliche Einladung 
dazu.
Die Taufe ist keine Voraussetzung für die 
Teilnahme, auch nicht die Zugehörigkeit der 
Eltern zur Kirche. Nach der Teilnahme am 
Konfirmandenkurs steht es jedem/ jeder frei 
(ab 14 Jahren religionsmündig) sich selbst 
für die Taufe oder Konfirmation zu entschei-
den.
Wann?
Der Konfirmandenkurs startet nach den 
Sommerferien. Er findet alle 14 Tage mon-
tags (außer in den Ferien) für 1,5 Stunden 
von 16.30 Uhr - 18.00 Uhr statt. 
Ein erstes Informationstreffen für Jugend-
lichen und ihre Eltern findet am Montag 28. 
August 2023 um 17.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum am Roten Berg statt. 
Wo?
Die Treffen finden im Gemeindezentrum am 
Roten Berg, Hammerweg 4a, statt.
Kontakt:
Ordinierte Gemeindepädagogin Franziska 
Gräfenhain, Tel: 55 47 153
E-Mail: graefenhain@martini-luther.de 

gottesdienst zum schulAnFAng

Herzliche Einladung zum Schul-
anfangsgottesdienst am Sonntag, 
10. September um 10.00 Uhr in 
der Martinikirche (Hans-Sailer Str./ 
Tiergartenstraße).
Besonders eingeladen sind zu diesem 
Familiengottesdienst alle, die neu beginnen 
und anfangen: Schulanfänger, Schulkinder, 
Jugendliche, Erwachsene... und natürlich 
sind auch Eltern, Großeltern, Familien und 
Gemeindeglieder eingeladen. Der Gottes-
dienst zum Schulbeginn lädt uns ein, in-
nezuhalten und um Gottes Segen für den 
neuen Weg zu bitten.
Franziska Gräfenhain
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  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch

Frauenkreis Donnerstag, 28.9.2023 um 15 Uhr im 
Gemeindehaus Nikolausstraße

7 89 84 095

Dienstag, 22.8. und 12.9. und Donnerstag 
28.9. um 15 Uhr im Martini-Gemeindehaus

7 89 84 095

Meditation Dienstag, 12. September 19.00 Uhr im 
Gemeindezentrum am Roten Berg

,

Gesprächskreis „Weiter-
Glauben“

29.9. um 19:30 Uhr in der Hans-Sailer-Str. 
55 bei Zellers

7 89 84 095

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Ökum. Kantorei   

Seniorenchor 036203/72 71414-tägig dienstags, 10 Uhr, GZ am RB

Junge Gemeinde

Christenlehre mittwochs 17.00 Uhr, GZ am Roten Berg
(außer in den Ferien)

55 47 153 

dienstags ab 17.00 Uhr, GZ am RB 0171/88 41 606

Chor „Fresh Vocals“ immer am Donnerstag, 19:30 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus (Start: 24.8.2023) 

7 89 84 095

55plus 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl. 14-tägig, montags 16.30 Uhr,  
GZ am Roten Berg

55 47 153 

Qi Gong

mittwochs um 16:00 – 17:30 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus, außer in der Zeit 
vom 28.8.-15.9. (Bauarbeiten)

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

Tanzen im Sitzen Donnerstag 21.9. um 10-11 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus

4 30 58 312
Fr. Lippold/Fr. Dölle

Posaunenchor  0171/ 75 84 531freitags 16:30 Uhr im GZ am Roten Berg

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort    KontAKt-telefon

geselliges Tanzen

mittwochs um 15:00 – 16:00 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus, außer in der Zeit 
vom 28.8.-15.9. (Bauarbeiten)

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

montags um 15 – 16:30 Uhr im Martini-
Gemeindehaus, außer vom 28.8. – 15.9.

Seniorentanz 0176/9 56 32 889
Frau Pentzhold

75 22 55 3montags, 19:15 Uhr GH Nikolausst.

Nachmittag für Ältere 29.8. und 26.9. um 14:30 Uhr, Martini-
Gemeindehaus

7 89 84 095

55 47 153

Martini Kunterbunt 22.9., 15:30 Uhr Martinikirche 0162/13 94 945

14.9., 17:00 Uhr, GZ am Roten Berg

JuNo immer freitags, 19 Uhr, Ort bitte erfragen 0171/8841606
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Gemeindebüro

Das Gemeindebüro in der Magdeburger Al-
lee 84 – (neues Büro), ist urlaubsbedingt bis 
zum 14. August 2023 nicht besetzt.

einladunG zur Christenlehre

Herzliche Einladung zur Christenlehre im 
neuen Schuljahr für alle Kinder der 1.-6. 
Klasse. Wer Lust hat, gemeinsam mit ande-
ren Kindern von Gott zu hören, zu spielen, 
zu singen und zu beten, kreativ zu sein und 
auch zu verreisen, ist genau richtig hier.
Wir treffen uns ab 13. September immer 
mittwochs (außer in den Ferien) von 17.00 
Uhr - 18.00 Uhr im Gemeindezentrum am 
Roten Berg Hammerweg 4a.
Für Rückfragen und nähere Auskünfte ste-
he ich gerne zur Verfügung: Ordinierte Ge-
meindepädagogin Franziska Gräfenhain
Franziska Gräfenhain

meditation

Nach einer längeren Pause beginnen un-
sere Meditationsabende wieder. Lassen Sie 
sich anregen, Ihre Spielräume neu in den 
Blick zu nehmen. Die eigenen Spielräume 
erweitern, suchen, entdecken und zulassen, 
was uns bewegt. Herzliche Einladung zum 
Meditationsabend am Dienstag, 12. Sep-
tember 19.00 Uhr im Gemeindezentrum 
am Roten Berg.
Franziska Gräfenhain

Kunterbunt

Der nächste Kunterbunt-Nachmittag findet 
am 22.9. von 15:30 – 17:00 Uhr statt.  Wir 
bereiten uns auf Erntedank vor - bitte etwas 
Obst oder Gemüse mitbringen.
Annett Kürstner

besuChsdienstKreis

„Glück ist eine stille Stunde, Glück ist auch ein 
gutes Buch, Glück ist Spaß in froher Runde, 
Glück ist freundlicher Besuch.“  
Clemens Brentano

Ein neuer Besuchsdienstkreis hat sich in 
unserer Kirchengemeinde gegründet. Gern 
machen wir uns zu Besuchen auf den Weg. 
Es liegt uns am Herzen, zwischenmensch-
liche Beziehungen zu pflegen, Zeit zu teilen, 
sich auszutauschen, da zu sein. Ein Besuch 
kann glücklich machen, die Einsamkeit ver-
treiben, das Herz leichter werden lassen. 
Sich zu begegnen ist wichtig für unser Wohl-
befinden und es gibt so vieles, was wir ei-
nander erzählen können.

Wenn Sie sich einen Besuch wünschen – 
vielleicht nur einmal, vielleicht auch öfter 
– dann melden Sie sich bitte bei mir: Pfarre-
rin Annett Kürstner, Tel: 0162 1394945 (bitte 
auch eine Nachricht auf dem AB hinterlassen 
mit einer Rückrufmöglichkeit).
Gemeinsam machen wir einen Termin aus 
und selbstverständlich werden alle Ge-
spräche vertraulich behandelt.
Annett Kürstner
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Jahreslosung 2023: „Du bist ein Gott der mich sieht.“
Genesis 16,13

Kindertaufen
Aurora Maila Blume
Natalie Jasmin Blume
Tommy Noel Blume
Nelina Isabell Blume

Lilly Emilia Blume
Lusie Blume
Celine Jahn
Emma Bartossek

Till Jakob Radtke
Lina Victoria Gräfe
Fynn Janzen

Es wurden kirchlich beigesetzt
Waltraut Altenburg, geb. Groß
Lucie Agnes Jahr, geb. Schulz
Horst Mascher

Lilia Göbel, geb. Ebel
Horst Krieg

Gottesdienste in den senioreneinrichtunGen

Sankt Elisabethkapelle im Deutschordens Seniorenhaus 
Donnerstag, 3. August, 15:30 Uhr, Pfrn. Kürstner
Donnerstag, 17. August, 15:30 Uhr, Pfr. Zeller
Donnerstag, 14. September, 15:30 Uhr, Pfr. Zeller
Donnerstag, 21. September, 15:30 Uhr, Pfrn. Kürstner
    
Tagespflege Bethanien, Riethstraße 1A 
Dienstag, 12. September, 10:30 Uhr, Pfr. Zeller 
    
Pflegepark der Generationen, Wermutmühlenweg 63 
Montag, 18. September, 10:00 Uhr, Pfrn. Kürstner
    
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“, Julius-Leber-Ring 23A 
Dienstag, 1. August, 10:00 Uhr, Vikarin Braband
Dienstag, 5. September, 10:00 Uhr, Vikarin Braband
 

Goldene Hochzeit
Christine und Egbert Liebold
Helga und Peter Schmoll
Änne und Walfried Schneider

Trauung
Maria Grobe, geb. Damerow und Carl Grobe

Gottesdienst zur Eheschließung
Michelle und Karl Dieter Förtsch, geb. Güntzel
Anett Gräfe, geb. Müller und Tino Gräfe

Konfirmiert wurden
Clara Völker
Veeda Endisch
Paula Ziemann
Jonas Schlesinger

Finn Haueisen
Elisabeth Debernitz
Amy Frank
Ulrich Fassbender
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Gespräche und VereinbarunG zur 
GestaltunG der Gottesdienste in der 
KirchenGemeinde martini-luther

Wer trägt wann den schwarzen Talar mit 
Beffchen im Gottesdienst? Spricht die Ge-
meinde im Gottesdienst das Apostolische 
Glaubensbekenntnis? Zu diesen Fragen 
der Gottesdienstgestaltung gab es in den 
letzten Monaten in der Kirchengemeinde 
Martini-Luther Gespräche. Für und Wider 
wurden diskutiert, theologische und kir-
chenrechtliche Fragen bedacht. Der Ge-
meindekirchenrat hat sich in seiner Sitzung 
am 30.5.2023 mit diesen Fragen befasst, 
dazu die Ordinierten Verkündigungsmitar-
beitenden der Gemeinde gehört und sich 
ausgetauscht. 
Das Pfarrerdienstrecht sieht vor, dass die Or-
dinierten in der Regel in Gottesdiensten den 
schwarzen Talar mit Beffchen (oder weißem 
Kragen) tragen, soweit in der Gemeinde kei-

ne andere liturgischen Kleidung gebraucht 
wird. Das Ev. Gottesdienstbuch führt aus, 
dass das Apostolische Glaubensbekennt-
nis im Gottesdienst gesprochen wird, und 
ergänzt: „Aus besonderem Anlass können 
auch neuere Glaubensbekenntnisse ge-
sprochen werden.“ Nach diesem Grundsatz 
wird in der Kirchengemeinde Martini-Luther 
gehandelt, so die Verständigung zwischen 
den Beteiligten. Wir wollen in unseren Got-
tesdiensten eine gute Mischung finden zwi-
schen Vertrautem und Bekanntem und Neu-
em und neu Anregendem. Einig waren sich 
alle, dass es nicht um die Festschreibung 
von vermeintlichen Hierarchien zwischen 
ordinierten und nichtordinierten Gemein-
degliedern geht, sondern um Erkennbarkeit 
von Funktionen und liturgische und öffent-
lichkeitswirksame Klarheit.
Senior Dr. Matthias Rein    

stellung führte und aufschlussreiche Erläu-
terungen dazu gab. Manche der Angaben 
rückten unsere bisherigen Vorstellungen ins 
richtige Licht. Keinesfalls waren die Freimau-
rer ein mysteriöser Verein. Sie waren geprägt 
durch die Ideen der Freiheit, Gleichheit, Brü-
derlichkeit, Toleranz und Humanität. Eine 
politische Richtung verfolgten sie nicht.
Der Rückweg ging über das Schloss und die 
Wasserkunst zum bekannten Café Lösche. 
Dort stärkten wir uns und werteten kurz 
unsere Erfahrungen aus. Nun wurde es Zeit, 
über den Neumarkt und die Orangerie den 
Weg zum Bahnhof anzutreten. Noch VOR! 
dem angekündigten Unwetter kamen wir 
gut in Erfurt an. Für jeden von uns war es 
trotz der schweißtreibenden Temperaturen 
ein erlebnisreicher, schöner Tag mit viel 
Spaß und Geselligkeit. Aber jeder sollte sich 
nun eine eigene Meinung zu den Freimaur-
ern bilden. Eine Fahrt nach Gotha ist jeder-
zeit zu empfehlen. 
Waltraud Eiselt und Dorothee Schiebold

unterweGs zu den Freimaurern

Der Ausflug von Frauenkreis und „Bibel im 
Gespräch“ 2023 wurde ausgekundschaftet 
von zwei Damen aus unserem Kreis, die vor-
ab nach Gotha fuhren, um alles zu organisie-
ren. Ziel war das Herzogliche Museum mit 

der Sonderausstellung „Freimaurer“.
Am 23. Juni 2023 fuhren wir mit Pfarrer Zel-
ler und weiteren 14 Personen los. Wir spa-
zierten durch den wunderschön angelegten 
Schlosspark mit den herrlichen alten Laub-
bäumen. Im Museum erwartete uns eine 
Museumsangestellte, die uns durch die Aus-
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Freitag, 04.08.2023 18:00 Martinikirche   Pfrn. Kürstner 
    Wochenschlussgottesdienst mit Gratulation der 
    Geburtstagskinder des Monats Juli

Sonntag, 06.08.2023 10:00 Martinikirche   Lektorin Messinger 
9. Sonntag nach Trinitatis  meditativer Gottesdienst

Sonntag, 13.08.2023 10:00 Lutherkirche   Vikarin Braband 
10. Sonntag nach Trinitatis 
 
Sonntag, 20.08.2023 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
11. Sonntag nach Trinitatis  

Sonntag, 27.08.2023 10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
12. Sonntag nach Trinitatis

 
Freitag, 01.09.2023 18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller   
    Wochenschlussgottesdienst mit Gratulation der 
    Geburtstagskinder des Monats August

Sonntag, 03.09.2023 10:00 Martinikirche   Vikarin Braband 
13. Sonntag nach Trinitatis 

Samstag, 09.09.2023 16:30 Lutherkirche   Pfr. Zeller   
    Jubelkonfirmation

Sonntag, 10.09.2023 10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain 
14. Sonntag nach Trinitatis  Familiengottesdienst zum Schulanfang

Sonntag, 17.09.2023 10:00 GZ am Roten Berg  Pfrn. Kürstner 
15. Sonntag nach Trinitatis
  
Sonntag 24.09.2023 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
16. Sonntag nach Trinitatis  Festgottesdienst zum Erntedankfest, mit Agapemahl; 
    mit Posaunenchor

Sonntag 01.10.2023 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
17. Sonntag nach Trinitatis  

Gottesdienste im september

Gottesdienste im AuGust



Aus unserer Gemeinde 9

Freitag, 04.08.2023 18:00 Martinikirche   Pfrn. Kürstner 
    Wochenschlussgottesdienst mit Gratulation der 
    Geburtstagskinder des Monats Juli

Sonntag, 06.08.2023 10:00 Martinikirche   Lektorin Messinger 
9. Sonntag nach Trinitatis  meditativer Gottesdienst

Sonntag, 13.08.2023 10:00 Lutherkirche   Vikarin Braband 
10. Sonntag nach Trinitatis 
 
Sonntag, 20.08.2023 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
11. Sonntag nach Trinitatis  

Sonntag, 27.08.2023 10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
12. Sonntag nach Trinitatis

 
Freitag, 01.09.2023 18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller   
    Wochenschlussgottesdienst mit Gratulation der 
    Geburtstagskinder des Monats August

Sonntag, 03.09.2023 10:00 Martinikirche   Vikarin Braband 
13. Sonntag nach Trinitatis 

Samstag, 09.09.2023 16:30 Lutherkirche   Pfr. Zeller   
    Jubelkonfirmation

Sonntag, 10.09.2023 10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain 
14. Sonntag nach Trinitatis  Familiengottesdienst zum Schulanfang

Sonntag, 17.09.2023 10:00 GZ am Roten Berg  Pfrn. Kürstner 
15. Sonntag nach Trinitatis
  
Sonntag 24.09.2023 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
16. Sonntag nach Trinitatis  Festgottesdienst zum Erntedankfest, mit Agapemahl; 
    mit Posaunenchor

Sonntag 01.10.2023 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
17. Sonntag nach Trinitatis  

Rückblick cReation day

Am 10. Juni war es so weit. Gemeinsam 
sind wir kreativ zur Bewahrung der Schöp-
fung geworden. Nach einer Andacht wurde 
an drei Stationen gehämmert, gestrichen, 
gepflanzt und geschraubt. Eine Insekten-
kirche, ein Barfußpfad und ein bepflanzter 
Palettenzaun sind entstanden. Außerdem 
wurde gebastelt, gespielt und gemeinsam 
gegessen. Vielen Dank an alle, die mit ge-
plant und gebaut haben und alle, die da 
waren. Es war ein schöpferischer bunter Fa-
miliennachmittag.
Julia Braband

UnseR neUes GemeindebüRo

Wir rücken mit unserem neuen Gemein-
debüro näher heran an das Geschehen 
auf der Magdeburger Allee. Gerne können 
Sie sich davon einen Eindruck verschaffen.  
Am 14. September in der Zeit von 14:00 
Uhr – 16:00 Uhr sind Sie herzlich eingela-
den, in der Magdeburger Allee 84 vorbei-
zukommen und mit uns die Eröffnung zu 
feiern.

Frau Kellner ist ab dem 15. August zu den 
gewohnten Sprechzeiten im neuen Ge-
meindebüro anzutreffen. 
Die Postanschrift (auch Briefkasten) der Kir-
chengemeinde bleibt in der Magdeburger 
Allee 48 in 99086 Erfurt.
Franziska Gräfenhain

Unser neues Gemeindebüro in der 
Magdeburger Allee 84
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Kennen Ihre Kinder schon die 

Doppeldecker Crew? In span-

nenden Hörspielen lernen sie 

ferne Länder, echte Freund-

schaft und christliche Werte 

kennen. Bestellen Sie gleich 

das Kennenlernpaket mit 

allen acht Begleitmagazinen 

und einem Sammelposter zur 

ersten Staffel. Das Beste zum 

Schluss: Das Paket ist für Sie 

komplett kostenfrei.

GUTSCHEINGUTSCHEIN    Außerdem    Außerdem 
gleich reinhören? gleich reinhören? 
Hier geht’s direkt Hier geht’s direkt 
  zum Hörspiel:   zum Hörspiel: 

   Außerdem 
gleich reinhören? 
Hier geht’s direkt 
  zum Hörspiel:
doppeldecker-crew.dedoppeldecker-crew.de 

Ich möchte          Staff elmappe(n) bestellenIch möchte          Staff elmappe(n) bestellen

VORNAME, NAME

STRASSE, NR.

POSTLEITZAHL, ORT 

DATUM, UNTERSCHRIFT
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BITTE PER POST AN: Doppeldecker Crew, 51700 Bergneustadt

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.

ANZEIGE

Vorgestellt: 
Ökumenisches schÖpfungsnetzwerk erfurt 
Wälder sterben, Moore brennen, Polkap-
pen schmelzen. Die Folgen des Klimawan-
dels sind unübersehbar.  Die Debatten sind 
heftig. Konsequente politische Antworten 
bleiben aus. Doch Gott sei Dank erleben wir 
auch den Beginn einer weltweiten Bewe-
gung für die Zukunft. 
„Was können wir als Christen, als Kirchge-
meinden in Erfurt tun?“, fragte sich 2019 
eine kleine Gruppe in der Erfurter Kauf-
mannsgemeinde. Zunächst einmal: Beten. 
Seitdem treffen sich immer freitags 11.45 
Uhr Menschen zum Gebet für die Schöp-
fung in der Kaufmannskirche. 
Doch schnell wuchs der Wunsch, nicht al-
lein zu beten, sondern auch zu tun. Und so 
entstand im Herbst 2020 das Ökumenische 
Schöpfungsnetzwerk Erfurt. Die Idee da-
hinter: In jeder Gemeinde gibt es Möglich-
keiten, nachhaltiger zu handeln, und weil 
das gemeinsam besser funktioniert als al-

lein, wollen wir uns übergemeindlich mit-
einander vernetzen, einander inspirieren 
und motivieren. Im Schöpfungsnetzwerk 
engagieren sich aktuell etwa zehn Mitglie-
der verschiedener Kirchgemeinden, unter 
anderem auch aus Martini-Luther, in schö-
ner ökumenischer Vielfalt. Wir treffen uns 
regelmäßig ca. alle sechs Wochen, um Ideen 
zu entwickeln und Aktionen zu planen, mit 
denen wir Schöpfungsbewahrung in die Ge-
meindewirklichkeit bringen können. 
Drei Netzwerker*innen haben sich ausbil-
den lassen, um die eigenen Gemeinden zum 
kirchlichen Umweltmanagementsystem 
„Grüner Hahn“ begleiten zu können. 
Erfreulicherweise hat der Kirchenkreis Vor-
schläge des Schöpfungsnetzwerks aufge-
griffen: Die nötigen Fördermittel voraus-
gesetzt, soll eine Klimamanagement-Stelle 
eingerichtet werden. 
Kommen Sie doch gern mal vorbei! 
Kontakt: Margret Seyboth, 
schoepfungsnetzwerk-erfurt@posteo.de
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Jedes Jahr findet am ersten Wochenende 
im Juni das Magdeburger Alleefest statt – 
so auch in diesem. Unsere Lutherkirche hat 
ja einen besonders attraktiven Platz in der 
Magdeburger Allee und steht sozusagen 
mittendrin im Geschehen. Also stellte sich 
für uns als Kirchengemeinde die Frage: „Was 
tun? Wir können die Kirche aufschließen 
– aber was haben wir den Gästen anzubie-
ten?“ Eine kleine Gruppe fand sich trotzdem 
und war bereit, die Kirche für ein paar Stun-
den zu öffnen. Der Büchertisch wurde vor 
der Kirche aufgebaut. Der Foyersaal herge-
richtet, wo man sich Fotos aus der Bauge-
schichte der Lutherkirche anschauen, einen 
Blick in die Kirche werfen oder eine Kerze am 
Lichtertisch entzünden konnte. 
Die Spannung stieg! Ob wohl jemand in 
die Lutherkirche kommt bei all den Kon-
kurrenzangeboten auf der Magdeburger 
Allee: Straßenlauf, Straßenbahn-Capriofahrt 
kostenlos, Angebote zum Mitmachen, Ein-
kaufsmöglichkeiten, Geselligkeit, Musik, Ge-
spräche, unterm Sonnenschirm oder auf der 
Wiese sitzen und den Oberbürgermeister 
Bausewein nicht übersehen? 
Doch dann: es rollte auf uns eine gewaltige 
Menge an interessierten Menschen zu: Pär-
chen, Familien, Neugierige, Zaghafte löcher-

ten uns mit ihren Fragen: „Wie viele Men-
schen haben in der Lutherkirche Platz?“ „Ist 
die Kirche im Krieg kaputt gegangen?“ „Was 
findet hier so statt?“ „Und wieso darf man 
nicht in die Kirche rein?“ 

Nicht nur für die Christen haben wir die 
Lutherkirche geöffnet, sondern für alle, die 
neugierig um die Ecke schauten, die nur 
mal die Nase reinsteckten, die noch nie drin 
gewesen sind, die länger blieben. Und es 
gab Gelegenheit für unglaublich viele span-
nende Gespräche! 

Erst am späten Nachmittag schlossen wir die 
Türen der Lutherkirche. Und wir waren uns 
einig: Gut, dass wir hier gewesen sind, die 
Kirche geöffnet haben und zum Gespräch 
bereit waren. Und wenn wir das im nächsten 
Jahr zum Alleefest wieder tun, würden wir 
uns sehr freuen, wenn wir noch Unterstüt-
zung bekommen für unser Team: Menschen, 
die bereit sind, ihre Geschichten, Erlebnisse 
und Erfahrungen mit der Lutherkirche zu er-
zählen. Das wird ein interessanter Austausch 
– versprochen! 
Johanna Rösch und das Team vom Magde-
burger Alleefest

Lutherkirche öffnete zum magdeburger aLLeefest
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Kultur in der lutherKirche

Mit dem Sommerfestchen am 3. Juli hat 
unser Projekt „Kultur im Turm“ vor den Som-
merferien einen freundlichen Abschluss 
gefunden. Die Programmgruppe zog ein 
rundherum positives Fazit: So viele schöne 
und vor allen Dingen unterschiedliche Kul-
turhäppchen hat es gegeben - Musik und 
Film und Lesung, Spiel und Tanz. Und im-
mer war es gut besucht und interaktiv. Das 
macht uns Mut, den Faden nach den Som-
merferien wieder aufzunehmen und „Kultur 
im Turm“ auch noch in den Herbst hinein 
anzubieten. Das Programm steht noch nicht 
in Gänze fest, aber Folgendes können wir 
schon ankündigen
Montag, 28. August 17 Uhr: Kino im Turm
Montag, 25. September 17 Uhr: Orgel und 
Cello im Konzert (im Rahmen der Herbst-
konzerte in Erfurter Stadtkirchen)

Die weiteren Veranstaltungen werden 
rechtzeitig bekanntgegeben und in den 
Schaukästen und auf unserer Internetseite 
veröffentlicht.
Bernhard Zeller und das Team von „Kultur im 
Turm“ 

musiKAlische AnGebote & Kultur

Juni
Der GKR beschließt

die Umpfarrung von Malte Tobias Kleinert, 
Lisa Kleinert, Tjelle Karlsson Kleinert und 
Bjarne Joost in die Evangelische Kirchen-
gemeinde Martini-Luther. 
Herrn Thiele ab 01.07.2023 mit 25,64 % 
(derzeit 10 Wochenstunden) eines ver-
gleichbaren vollbeschäftigten Mitarbei-
tenden weiter zu beschäftigen. 
die Stelle einer Hauswirtschaftskraft, mit 
den Änderungen im Ausschreibungstext, 
auszuschreiben. Die Stelle wird zunächst 
befristet bis zum 31.8.2025 und hat einen 
Beschäftigungsumfang von 20,51 Prozent.

die Orgelreparatur in der Martinikirche von 
der Firma Rösel-Orgelbau durchführen zu 
lassen. Die Firma ist von Anfang an mit den 
Reparaturen an der Orgel betraut. Die Ko-
sten betragen Brutto 2046,80 Euro. Die Ko-
sten werden aus der Rücklage für die Orgel 
in der Martinikirche entnommen. 
die Bleiverglasung an den Fenstern in 
der Martinikirche von der Firma Bau- und 
Kunstglaserei Opal, Sondershäuser Str. 111, 
99090 Erfurt durchführen zu lassen. Die Fir-
ma hat das günstigste Angebot vorgelegt. 
Die Kosten betragen Brutto 5.117,00 Euro. 
Die Kosten werden aus der Rücklage für 
die Martinikirche entnommen.
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Personalwechsel bei „agathe“

Das Projekt „agathe“, das kostenfreie Be-
ratungs- und Vermittlungsangebot für 
Menschen ab 63 Jahre, hat neue Mitarbei-
terInnen! Nils Heidebrecht und Ruth von 
Kymmel haben ein offenes Ohr für Ihre Fra-
gen und Anliegen – sei es z. B. zu Anträgen, 
zum Hausnotruf oder Gruppenangeboten 

etc. Erreichbar sind wir per Telefon: 0361 55 
370 660, Handy: 0176 48992242 oder E-Mail: 
agathe.ortsteile@jesus-projekt-erfurt.de
Oder kommen Sie gerne persönlich vorbei 
zur Sprechstunde, immer dienstags von 10 
– 12 Uhr im Begegnungszentrum ANDERS, 
Alfred-Delp-Ring 77-78 in Erfurt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ruth von Kymmel

Aktuell

bauarbeiten im gemeindehaus
In der Zeit vom 28.8. – 15.9. wird im Ge-
meindehaus Nikolausstraße die Heizung 
modernisiert. Die alte Gasheizung wird durch 
2 moderne Wärmepumpen ersetzt. Damit 
verbunden sind Bauarbeiten in allen Räumen. 
In dieser Zeit wird es zu Einschränkungen 
kommen bzw. wird das Gemeindehaus nicht 
nutzbar sein. 
Franziska Gräfenhain

einladung zur Jungen gemeinde 
martini-luther

Freundschaft, Spiel und Spaß
heißt es jeden Dienstag zum Treffen der Jun-
gen Gemeinde! Nach einer gemeinsamen 
Ideensammlung nach den Ferien, werden 
wir wieder wöchentlich viel zusammen er-
leben. Vom gemeinschaftlichen Kochen, bis 
zu kleinen Ausflügen ist unser Programm 
mal gemütlich und mal sportlich oder krea-
tiv. Dabei wollen wir uns, die Gemeinde und 
Gott ein bisschen besser kennenlernen.

Alle Jugendlichen ab der 8. Klasse sind herz-
lich eingeladen bei der Jungen Gemein-
de dabei zu sein – wenn du Lust hast uns 
kennenzulernen, komm vorbei! Die Junge 
Gemeinde trifft sich immer dienstags von 

17:00-20:00 Uhr im Gemeindezentrum am 
Roten Berg.
Los geht bes nach den Ferien am 22. Au-
gust.
Euer Jan-Phillip
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Rückblick kindeRtag

Was war das Schönste am Kindertag im Lu-
therkindergarten? Der Hase! Diese Antwort 
gaben die meisten der befragten Kinder am 
nächsten Tag. Wie der unter den Hut gekom-
men ist und ob es wohl eher ein Kaninchen 
war: gar nicht mehr so wichtig. Mit solchen 
lustigen Zaubertricks und Mitmachliedern 
ging die Party los. Einige neue Fahrzeuge 
gab es als Geschenke. Nach dem gemein-
samen Obstfrühstück an der frischen Luft 
konnten diese gleich getestet werden. Viele 
weitere Aktionen und Attraktionen hatte 
das Erzieherteam dort schon vorbereitet. 
Die Kinder durften sich ein Glitzertattoo 
auf den Arm kleben lassen, auf der Hüpf-
burg hopsen, geduldig warten, um sich das 
Gesicht mit einem gewünschten Motiv be-
malen zu lassen, zwischendurch ein kleines 
Eis schlecken, sich im Angeln und Kegeln 
ausprobieren. Insgesamt gab es so viel zu 
erleben, dass das vom CVJM ausgeliehene 
Hüpfkissen erst später wieder aus der Erin-
nerung der Kinder auftauchte. Das Wetter 
war wie bestellt und auch unser Essenanbie-
ter ist auf den Wunsch eingegangen, so dass 
die Kinder diesmal draußen mit den Fingern 
essen konnten. Die Augen aller Großen und 
Kleinen strahlten. Es war somit ein rundum 
gelungener Tag für alle Beteiligten.
Sabine Hartmann

es waR einmal… das sommeRfest deR 
evangelischen lutheRkita am 16. Juni

Das diesjährige Fest unserer Kita stand unter 
dem Motto „Es war einmal, es war einmal….“ 
Frau Beyer und Pfarrer Zeller eröffneten das 
Fest und betonten, wie schön es ist, dass 
man sich wiedersieht…. Ohne Corona und 
ohne Regen, denn das war einmal.
Der Familiengottesdienst handelte von der 
Geschichte „Der verlorenen Münze.“
Auszug „Die Leute um Jesus konnten es gut 
verstehen, dass der armen Frau ihre
Silbermünze so wertvoll war, dass sie sich 
auf die Suche gemacht hat. Jesus sagt
ihnen: „ Genau so wertvoll ist für Gott jeder 
Mensch, egal ob groß, ob klein, ob alt, ob
jung. Gottes Liebe ist für alle da.“
Die Kinder der Kita gestalten den Gottes-
dienst natürlich mit musikalischen Beiträ-
gen mit. So wurde beherzt und unter Be-
gleitung des Kantors und der ErzieherInnen 
gesungen „Bist du groß oder bist du klein, 
oder mittendrin: Gott liebt diiiiiiich! Bist du 
dick oder bist du dünn, oder mittendrin: 
Gott liebt diiiiiich!...“ Familienvater Alexan-
der hat gerade das fröhliche und lebhafte 
Singen der Kinder gut gefallen. Der Gottes-
dienst fand seinen musikalischen Abschluss 
mit dem Lied: „Es war einmal...“. Zu den ein-
zelnen Strophen gab es einen Auftritt der in 
Märchenkostümen verkleideten Kinder. Die-
se Aufführung hat Anton, 3 Jahre, am besten 
gefallen.  Manuela Strangfeld
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AnsprechpArtner    
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates
Frank Rupprecht

Ordinierte Gemeindepädagogin/Pfarrerin
Franziska Gräfenhain
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrerin
Annett Kürstner 

Pfarrer
Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Jugendmitarbeiter 
Jan-Phillip Niediek

Vikarin 
Julia Braband

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer, Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Silke Kellner, Magdeburger Allee 84 (für Besucher)
Postanschrift: Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt
Unsere Kirchengemeinde finden Sie online unter
www.martini-luther.de und auf facebook.

KontAKt

VorsGKR.martini-luther@t-online.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
franziska.graefenhain@ekmd.de

Tel.: 0162.13 94 945
annett.kuerstner@ekmd.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
bernhard.zeller@ekmd.de

Tel.: 0171. 884 16 06
jan-phillip-niediek@
evangelischejugenderfurt.de

braband@martini-luther.de

Telefon: 75 22 553
fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon: 7 91 73 39, geöffnet 
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 
E-Mail: buero@martini-luther.de

Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailer-Straße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle:  Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61- 63
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“: Julius-Leber -Ring 23 A
Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 0309“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 0309“ sowie gegebenenfalls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 0309”).
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